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Carl-Philip Hehner war Jurist und Politiker und ist vor allem bekannt als einer der Vertreter des
Herzogtums Nassau bei der Deutschen Nationalversammlung im Jahr 1848. Diese tagte in der
Frankfurter Paulskirche und ging daher auch unter dem Namen Paulskirchenparlament in die
Geschichte ein.

Die Zeit um 1848 war geprägt von politischen und gesellschaftlichen Umbrüchen. In weiten Teilen
Europas kam es zu revolutionären Bewegungen, die sich gegen die monarchischen
Machtverhältnisse richteten. Auch in Deutschland fanden in zahlreichen Städten – etwa in Berlin,
Frankfurt oder Wien – Proteste, Aufstände und Tumulte statt.

Unter diesem Druck sahen sich viele Fürsten gezwungen, politischen Reformen zuzustimmen. Eine
dieser Reformen war die Einberufung der ersten gesamtdeutschen, frei gewählten Volksvertretung
– der Nationalversammlung.

Zentrale Ziele dieser Versammlung waren:

1. Die Schaffung eines deutschen Nationalstaates anstelle der Vielzahl souveräner
Einzelstaaten.

2. Die Einführung einer freiheitlich-demokratischen Verfassung mit Grundrechten für die
Bürger.

Trotz intensiver Verhandlungen und Debatten konnte sich die Nationalversammlung letztlich nicht
gegen die Macht der Fürsten durchsetzen. Das Paulskirchenparlament wurde aufgelöst und seine
Beschlüsse blieben zunächst folgenlos.

Dennoch gilt die Nationalversammlung nicht als vollständiges Scheitern. Viele der damals
entwickelten Ideen und Grundsätze blieben im öffentlichen Bewusstsein erhalten und beeinflussten
spätere Entwicklungen maßgeblich:

Die Reichsgründung 1871 führte zur Schaffung eines deutschen Nationalstaates.
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Mit der Weimarer Republik entstand nach dem Ersten Weltkrieg erstmals eine
parlamentarische Demokratie in Deutschland.
Elemente der 1848 erarbeiteten Grundrechte finden sich bis heute im Grundgesetz der
Bundesrepublik Deutschland wieder.

Die Frankfurter Nationalversammlung von 1848 gilt daher als ein bedeutender Meilenstein in der
Geschichte der deutschen Demokratie.

Carl-Philip Hehner wurde in Mensfelden geboren. Über seinen genauen Geburtsort innerhalb des
Ortes existieren unterschiedliche Überlieferungen. Eine Version nennt das Haus in der
Unterstraße 13, das heutige Gebäude der Familie Hohlwein, auch bekannt als Haus „Scholze“. Eine
andere Überlieferung spricht von einem früheren Gebäude an der Stelle der heutigen
Unterstraße 11, das im Jahr 1895 einem Brand zum Opfer fiel. Eine Fotografie dieses Hauses ist
erhalten geblieben.
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